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Satzung der Stadt Gladbeck 
über die Erhebung von Gebühren  

für die Benutzung der städtischen Friedhöfe der Sta dt Gladbeck  
und für sonstige Leistungen der Friedhofsverwaltung  vom 11. Juni 1999  

 
(eingearbeitet sind die Änderungen zum § 4 - Gebührentarif -  

letzte Änderungssatzung vom 17.12.2007) 
 

 

Der Rat der Stadt Gladbeck hat in seiner Sitzung am 10. Juni 1999 aufgrund 
-  der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17. Dezember 1997 (GV NW S. 458) und 

-  der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
(KAG) vom 21. Oktober 1969 (G V NW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. De-
zember 1996 (GV NW S. 586) 

folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1  
Gebührenpflicht  

Für die Benutzung der städtischen Friedhöfe und ihrer Einrichtungen und für damit verbunde-
nen Verwaltungsleistungen werden Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung erhoben. 

 
§ 2  

Gebührenschuldner  

Zur Zahlung der Gebühren ist verpflichtet 
1. wer die städtischen Friedhöfe, ihre Einrichtungen und damit verbundene Verwaltungs-

leistungen in Anspruch nimmt, 
2. wer die Zahlung der Gebühren durch eine gegenüber der Friedhofsverwaltung abgegebene 

oder ihr mitgeteilte Erklärung übernommen hat, 
3. wer nach gesetzlichen Bestimmungen für die Gebührenschuld haftet. 
Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 3  
Heranziehung und Fälligkeit 

 
Die Gebühren werden 4 Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig. Ist in 
dem Gebührenbescheid ein anderer Zeitpunkt der Fälligkeit angegeben, so gilt dieser. 
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§ 4  

Gebührentarif  
 
 
 
A. Gebühren für die Benutzung der städtischen Fried höfe 

und ihrer Einrichtungen  
 
 
A. I. Bestattung von Tot- und Fehlgeburten 87,00 € 
 
 
 Grabbereitung  
 
A. II. 1. Erdbestattung Kind  87,00 € 
 
A. II. 2. Erdbestattung   261,00 € 
 
A. II. 3. Urnenbeisetzung   34,00 € 
 
 Zusätzliche Gebühren für Bestattungen und Beisetzu ngen an Samstagen  
 
A. II. 4. Zusätzlich zu Tarif A. II. 1.  87,00 € 
 
A. II. 5. Zusätzlich zu Tarif A. II. 2.  261,00 € 
 
A. II. 6. Zusätzlich zu Tarif A. II. 3.  34,00 € 
 
 Grabstätte  
 
A. III. 1. Reihengrab Kind  226,00 € 
 
A. III. 2. Reihengrab   650,00 € 
 
A. III. 3. Urnen-Reihengrab   258,00 € 
 
A. III. 4. Gemeinschaftsgrab Kind  453,00 € 
 
A. III. 5 Gemeinschaftsgrab   1.301,00 € 
 
A. III. 6.a Gemeinschaftsgrab mit Grabmal „C 460.1“ 2.237,00 € 
 
A. III. 6.b Gemeinschaftsgrab mit Grabmal „ B “ 2.226,00 € 
 
A. III. 7.a Schrifttafel versehen mit Emblem  23,00 € 
 (zusätzlich zu Tarif A. III. 6.a) 
 
A. III. 7.b Schrifttafel versehen mit Emblem  29,00 € 
 (zusätzlich zu Tarif A. III. 6.b) 
 



 3 

A. III. 8. Urnen-Gemeinschaftsgrab  516,00  € 
 
A. III. 9. Wahlgrab je Grabstelle  1.755,00  € 
 
A. III. 10. Urnen-Wahlgrab   843,00 € 
 
 
 Verlängerung des Nutzungsrechts an einer Wahlgrabst ätte  
 je angefangenes Jahr der Verlängerung 
 
A. IV. 1. Wahlgrab je Grabstelle  58,00 € 
 
A. IV. 2. Urnenwahlgrab   28,00 € 
 
 
 Einebnen einer Grabstätte  
 
A. V. 1. Reihengrab Kind  23,00 € 
 
A. V. 2. Reihengrab   94,00 € 
 
A. V. 3. Urnen-Reihengrab   23,00 € 
 
A. V. 4. Wahlgrab je Grabstelle  152,00 € 
 
A. V. 5. Urnen-Wahlgrab   30,00 € 
 
Ausgrabungen und Umbettungen  
 
A. VI. 1. Sarg-Ausgrabung Kind  127,00 € 
 
A. VI. 2. Sarg-Ausgrabung   382,00 € 
 
A. VI. 3. Urnen-Ausgrabung   50,00 € 
 
A. VI. 4. Sarg-Umbettung Kind  254,00 € 
 
A. VI. 5. Sarg-Umbettung   765,00 € 
 
A. VI. 6. Urnen-Umbettung   101,00 € 
 
 
 
 Trauerhallen  
 
A. VII. 1. Belegung der Leichenzelle  62,00 € 
 
A. VII. 2. Benutzung des Feierraumes      je Trauerfeier 47,00 € 
 
Als Kinder im Sinne des Buchstaben A. gelten Verstorbene bis zum vollendeten 
5. Lebensjahr. 
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B. Gebühren für sonstige Leistungen  
 der Friedhofsverwaltung  
 
 
B. I. Grabmalgenehmigung   50,00 € 
 
B. II. Umschreibung des Nutzungsrechts 
 an einer Wahlgrabstätte   25,00 € 
 
B. III. Befreiung von Bestimmungen der Friedhofssatzung 25,00 € 
 
 
 Einebnen einer Grabstätte -einmalige Bearbeitungsge bühr-  
 
B. IV. 1. Auf Antrag   25,00 € 
 
B. IV. 2. Wegen Vernachlässigung der Grabstätte  150,00 € 
 
 

§ 5  
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01. Juli 1999 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Gladbeck 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der städtischen Friedhöfe der Stadt Glad-
beck und für sonstige Leistungen der Friedhofsverwaltung vom 18. Dezember 1978 (Amtsblatt 
Nr. 34/1978 vom 29. Dezember 1978) in der Fassung der Satzung vom 19. Dezember 1997 
(Amtsblatt Nr. 35/1997 vom 30. Dezember 1997) außer Kraft. 
 
 
Anmerkung zu § 5 
Die jetzige, obige Fassung gilt ab 01. Januar 2008 


